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Mitteilung

Erklärung zum freiwilligen Selbstverzicht

Der neu gewählte Vorstand und Beirat des Bundesverbandes 

Contergangeschädigter e. V. wird das Verursacher-Unternehmen 

Firma GRÜNENTHAL und seine Gesellschafter auch weiterhin 

nicht aus ihrer moralischen Verpflichtung und Verantwortung 

gegenüber den durch Contergan Geschädigten entlassen. Dabei 

steht im Vordergrund, dass Leistungen transparent erbracht 

werden und allen Contergangeschädigten zugutekommen müssen. 

Die von GRÜNENTHAL ins Leben gerufene sogenannte 

GRÜNENTHAL-Stiftung ist dagegen offensichtlich nicht geeignet, diese Ziele zu erreichen. 

Die Prinzipien ihrer Arbeit sind, soweit überhaupt erkennbar, geprägt von Intransparenz 

und Willkür. Unterstützt werden auf individuellen Antrag nur einzelne Contergangeschä-

digte, die sich in einer akuten Notlage befinden und die damit zu Bittstellern degradiert 

werden. Ausschließlich die GRÜNENTHAL-Stiftung selbst definiert, was eine akute Notlage 

ist und wer als Contergangeschädigter „notleidend“ ist. Die Vergabekriterien sind nicht 

bekannt bzw. nicht nachvollziehbar. Auch eine Betroffenenvertretung gibt es in der 

GRÜNENTHAL-Stiftung nicht.

Die Unterzeichner dieser Erklärung sind davon überzeugt, dass der Bundesverband 

Contergangeschädigter e. V. seine Aufgabe als Interessenvertretung nur dann 

sachgerecht, autark und glaubwürdig wahrnehmen kann, wenn und solange er von dem 

Verursacher-Unternehmen GRÜNENTHAL unabhängig bleibt.

Dies sehen wir als nicht mehr gewährleistet an, wenn der Bundesverband 

Contergangeschädigter e. V. oder seine gewählten Vertreter und Repräsentanten 

finanzielle Mittel jeglicher Art und/oder geldwerte Vorteile von der GRÜNENTHAL-Stiftung 

annehmen würden. Die Annahme finanzieller Mittel stellte für uns einen unvereinbaren 

Konflikt mit der Interessenwahrnehmung dar.
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Solange es zu dem Thema Entschädigung keine einvernehmliche Lösung mit 

GRÜNENTHAL gibt, haben sich alle Mitglieder des Vorstands und des Beirats des 

Bundesverbandes Contergangeschädigter e. V. verbindlich entschieden, weder für sich 

selbst noch für den Bundesverband Contergangeschädigter e. V. finanzielle Mittel aus der 

GRÜNENTHAL-Stiftung oder vom Verursacher-Unternehmen GRÜNENTHAL zu 

beantragen oder anzunehmen. 

Wir laden unsere Mitbetroffenen ein, uns auf diesem Weg zu folgen und würden uns 

freuen, wenn Sie unsere Auffassung teilen und dies mit Ihrer Unterschrift bestätigen.


